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alles in 
ordnung, 
beth? 

alles perfekt, amy. 
dieses baby ist neu, 
ich tank es auf und es 

gehört ganz dir!

dieses 
schätzchen 
zum ziel zu 

fliegen,wird 
ein spa-
zierflug.

prima! bis 
dann, pauline 

erwartet 
mich.

du wolltest 
mich           sehen? ja. ich habe die letzte 

wettermeldung bekommen. 
sieh’s dir mal an.

das ist nicht 
besonders...

miss 
johnson!

telefon! für
mich?

eine junge frau. ich sagte, 
sie seien beschäftigt, doch
sie liess nicht locker. sie
 sagt, es sei sehr wichtig.

hallo? 

50



amy! amy, 
ich brauch 
deine hilfe!

anna? beruhig 
dich, anna! was 

ist los?

nicht am 
telefon! wir 
müssen uns 

sehen! 
sofort!

unmöglich, ich bin 
kurz vor einer 

mission. in ein paar 
minuten fliege ich 

nach schottland. ich 
melde mich bei 

meiner rückkehr.

ich flehe dich 
an, amy! sie... ich 
kann nicht in london 

bleiben!

...

ich habe eine 
schwester. 
sie wohnt in 

lancashire. ich 
sehe dich heute 

abend dort. 

notier dir die 
adresse.
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flugplatz von prestwick, 
am ende des tages

sie sollten nicht wieder 
abfliegen, miss john-
son. sie sind gerade 
erst angekommen.

ausserdem soll sich 
das wetter heute nacht 

verschlechtern.

pah! das 
ist nicht das 
erste mal, 
dass ich 

bei regen 
fliege.

wie sie wollen, aber lassen 
sie sich sagen: das flugzeug, 
das sie nach kidlington flie-
gen müssen, ist nicht mehr 

das jüngste.

ich bin vorsichtig, 
keine sorge.

wenn nötig, 
mach ich eine 
zwischenlan-

dung.

blackpool, lancashire. 
spätabends und warum hat die 

polizei deine vermie-
terin verhaftet?
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die nachbarn 
sagen, sie werde 
verdächtigt, ihren 
mann getötet und 

seine leiche 
versteckt zu

haben.

grundgütiger, 
wie schreck-

lich!

ich hab so angst, 
dass sie mich für ihre 

komplizin halten.
dafür gibt es 
doch keinen 

grund...
hör zu... du 

verbringst die 
nacht hier und 

morgen klären 
wir das ganze 
zusammen bei 
den behörden. 
ich bürge für 

dich.

ich will nicht alleine 
nach london zurück-
kehren. wenn ich in 

eine polizeikontrolle 
gerate...

wir werden eine 
lösung finden...

bist du 
müde?

es geht. aber 
du siehst ange-

spannt aus. 

nun, was ich tue, verstösst 
gegen die vorschrift. ich 
darf keine passagiere 

befördern. 

wenn wir wieder 
in london sind, 
gehen wir zu 

paulines vater. 
er hat bezie-
hungen zum 

home office.* 
er wird dir hel-
fen, alles zu 

klären.

das wird 
nicht nötig 

sein.

nimm kurs auf 
frankreich!

?!!

* home office: entspricht dem innenministerium im vereinigten königreich. 
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5. januar 1941, 
nordsee

kapitän! feindliche 
maschinen in sicht! 
sie fliegen richtung 

norden.

benachrichtigen 
sie sofort die 
admiralität!

ein feindliches bombengeschwader 
steuert auf unsere küste zu. unteroffizier! 

alarmieren sie alle!

zu befehl, sir! 

du bist eine nazi-
spionin... nationalität? deutsch.

und dieser mord? war 
das alles erfunden? 
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